
Was wurde in den letzten Jahren im 
Gemeinderat einstimmig beschlossen?
In vielen Städten werden die Bürger:innen in der Gemeindezeitung ausgewogen 
darüber informiert, welche Projekte der Gemeinderat beschließt. Das ist auch unser 
Ziel für Laa: Alle Parteien sollen in der von allen Bürger:innen bezahlten Gemeinde-
zeitung „Unser Laa“ vorkommen und es soll fair über alle Initiativen berichtet werden 
– mit Beiträgen aller Stadträt:innen. Zusätzlich würden Video-Übertragungen 
der öffentlichen Gemeinderatssitzungen für mehr Transparenz sorgen. So 
könnten Sie als Bürger:innen in die Arbeit ihrer Vertreter:innen im Gemeinderat 
Einblick nehmen: Was wird einstimmig beschlossen und wo gibt es unterschiedliche 
Meinungen? 

Hier als „Blick hinter die Kulissen“ einige Beispiele für die konstruktive Mitgestaltung 
von proLAA: Einstimmig beschlossen wurden einerseits viele Auftragsvergaben. 
Dabei setzt sich proLAA regelmäßig für heimische Betriebe ein. Einstimmig 
beschlossen und unterstützt (teilweise sogar beantragt) wurden andererseits auch 
folgende Projekte:

• Ausbau und Erweiterung der Kindergärten

 • Kleinkindbetreuung im Bürgerspital

 • Beauftragung Glasfaserausbau und schnelles Internet für Laa und die 
  Katastralgemeinden

 • Einbindung von Profis in eine Energiestrategie für unsere Gemeinde (PV-Anlagen 
  auf Gemeindegebäuden, Energiesparen, Gründung einer Energiegemeinschaft 
  u. v. m.)

 • mehr Grünflächen durch „Natur im Garten“-Projekte und Baumpflanzungen

 • Jugendprojekt „You.best“ für regelmäßige Jugendtreffs mit Sozialarbeitern

 • Prozess für eine zukünftige Stadtplatzgestaltung unter Einbindung der Bürger:innen

proLAA steht für einen lebendigen Stadtplatz, für gute Bedingungen für heimische 
Betriebe, für gerechte Entscheidungen bei Personalauswahl und Auftragsvergaben 
sowie für einen sorgsamen Umgang mit unserem Steuergeld. Offenheit für die 
Ideen, egal von welcher Partei, liegt uns am Herzen. Für ein lebenswertes und 
starkes Laa.

Mit besten Grüßen 

GR Gabriele Hoschek

GR Martin Haas 

GR Roland Schmidt 

GR Thomas Stenitzer

StR Isabella Zins 

StR Julius Markl

GR Kurt Sumhammer

GR Georg Bernold

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger! 

Seit 2010 setzen wir uns mit Leiden-
schaft und Engagement für mehr 
Demokratie und für eine positive 
Entwicklung in unserer schönen Stadt 
Laa ein. Konstruktive Mitgestaltung 
ist uns ein Herzensanliegen. Daher 
beschließen wir viele Projekte mit 
und bringen Ideen und konkrete Vor-
schläge ein. Davon berichten wir
heute.

Haben Sie spezielle Anliegen und 
Wünsche? Wir freuen uns über jede 
Kontaktaufnahme.

Mit besten Grüßen, 
Isabella Zins & Thomas Stenitzer
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Konkrete proLAA-Ideen und -Anträge und was daraus wurde:

• echte Maßnahmen zur Stadtkernbelebung und 
 gegen den Leerstand auf  dem Stadtplatz: Neu-
 ordnung des Jahrmarkts, Verstärkung der Stromtank-
 stelle, mehr echte Bäume, Public Viewing bei 
 Fußball-Meisterschaften u.v.m.

• Wirtschaftsförderung nicht nur für den Stadtkern, 
 sondern für das Stadtgebiet; Förderung für den Nah-
 versorger in Wulzeshofen

• Personalentscheidungen durch den Gemeinderat
 statt nachträgliche Absegnung von Posten für 
 „Freunderln“ (z.B. ÖVP-Mandatarin als Vollzeit-
 Bibliothekarin auf Gemeindekosten)

• Sanierung von Straßen, 
 Gehwegen sowie sichere 
 Radwege, z.B. zum Thaya-
 park, neue Friedhofsmauer
 für Kottingneusiedl u. v. m.

• Eislaufen im Burghof

• Renaturierung des  
 Biotops im Thayapark

• geschmackvolle und
zum Stadtbild bzw.

  Park passende Sitzmöbel und Abfall-Sammel-
 behälter

• Wiedereinführung des ÖBB-Fahrplan-Ausschusses 
 zur Verbesserung für die Pendler:innen

• Neue Kriterien für die Vereinsförderung – höhere 
 Förderung für Jugendarbeit (z.B. Pfadfinder, Stadt-
 kapelle, Feuerwehr u. v. m.)

• Einbindung aller gewählten Stadträt:innen und 
 Finanzexpert:innen in die Planung des Budgets für 
 das kommende Jahr (für heuer auf Antrag von 

proLAA beschlossen und doch nicht umgesetzt) u. v. m.

In allen Ausschuss-Sitzungen und Gemeinderatssitzung bringt proLAA Vorschläge und Anträge ein – für mehr Lebens-
qualität in Laa und allen Katastralgemeinden. Hier einige Beispiele für proLAA-Vorschläge, die NICHT umgesetzt 
wurden (Ablehnung durch die Partei der Bürgermeisterin und ihre verbündeten „unabhängigen Kommunisten“):  

proLAA ist bereit, Verantwortung zu übernehmen. 
Die Hoffnung auf eine neue Gemeindepolitik lebt – mit Ihrer Unterstützung
Ihre Ideen sind willkommen: Kontaktieren Sie uns gern unter buero@proLAA.at

Und dennoch: Auch wenn viele proLAA-Anträge abgelehnt werden: 

Oppositionspolitik wirkt! So konnten wir den Startschuss für ein modernes Wertstoff-Sammelzentrum erwirken, 
eine neue Energie-Strategie und vieles mehr, worüber wir in der nächsten Ausgabe berichten werden.

Unsere Vision für Laa und die Katastralgemeinden ist ein Gemeinderat, der über Parteigrenzen hinweg zusammen-
arbeitet und für die Bürger:innen die besten Lösungen findet, z.B. beim Nahversorger in Laa und Wulzeshofen. Faire 
Zusammenarbeit und Wertschätzung für die Ideen anderer sind die Basis für transparente und gerechte Politik zum Wohle 
und für die Sicherheit der Bürger:innen. Dafür setzen wir uns ein.

Blick nach vorne: Ein neues Kapitel für Laa und unsere Katastralgemeinden
Mit unserem bewährten Gemeinderatsteam und zahlreichen neuen Kandidat:innen sowie vielen konkreten Vorschlägen 
gehen wir in das kommende Jahr, um Laa und die Katastralgemeinden zukunftsfit zu machen.


